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Liebe Pfarrverbandsangehörige, 
 

unser Titelbild stammt wie jenes von der heurigen Fastenzeit aus 
der römischen Kirche Santo Stefano Rotondo, ein Gotteshaus, das 
rundherum Martyrien zeigt. Eine Darstellung der Gottesmutter 
Maria darf natürlich wie in jeder katholischen Kirche nicht fehlen, 
obwohl sie nicht zur Schar der Märtyrer wie St. Mauritius gehört - 
und dennoch als „Königin der Märtyrer“ geehrt wird. 
 

In den Himmel über alle Welt erhoben, wie wir Mitte August feiern 
und in diesem Bild durch die Wolke, auf der sie thront, und der 
lichten Glorie in ihrem Hintergrund sehen, ist sie Mutter, Schwester 
und Königin aller Menschen, und so natürlich auch der Märtyrer. 
Es gibt aber auch eine spezielle Verbindung zwischen Maria und 
den Märtyrern: die Leiderfahrung in besonderem Ausmaß, an die 
mit dem Gedenktag Mariä Schmerzen Mitte September in Zuord-
nung zum Fest der Kreuzerhöhung erinnert wird. 
Das Bild zeigt uns die sieben Schmerzen, die verehrt werden: die 
Weissagung des greisen Simeon über den zu erwartenden 
Widerspruch gegenüber ihrem Sohn und das Schwert, das ihre 
Seele durchdringen wird, die Flucht nach Ägypten und die 
verzweifelte Suche nach dem Zwölfjährigen sowie die Begegnung 
am Kreuzweg, das Stehen unter dem Kreuz, die Kreuzabnahme 
sowie das Begräbnis Jesu. 
 

Der Künstler greift das Wort des Simeon auf und verbindet die 
sieben Einzelbilder mit Schwertern, die ins Herz der Gottesmutter 
zielen. Das über die Maßen hinausgehende Leid, das die Märtyrer 
auf leibliche Weise erfahren, erfährt Maria seelisch. 
Zugleich aber sind die Schwerter genauso auf dem Hintergrund 
der Glorie gemalt wie die Schmerzhafte und zugleich Glorreiche 
selbst. Das Leid, der Schmerz sind hineinverwandelt in die Herr-
lichkeit - wie es generell in dieser Kirche ausgedrückt ist mit den 
vielen ungeschönt dargestellten Martyrien, die doch (wie bei uns 
ähnlich in Pildenau) ein „herrliches“ Gesamtbild ergeben und zu 
einem besonderen Erntedank einladen: zum Dank für das unter 
Tränen Gesäte, das unter Jubel geerntet werden durfte (Ps 126) 
und uns nach wie vor als geistige Nahrung zur Verfügung steht. 
 

Eine gesegnete Sommer- und Erntedankzeit! 



In der Sommerzeit 

In den Sommerferien steht nach der Assisi-Fahrt am Samstag, 5. Au-
gust die in Kirn gefeierte Firmung in der Gottesdienstordnung, zehn 
Tage später das Hochfest der Aufnahme Mariens in den Himmel am 
Dienstag, 15. August mit Kräutersegnung und Pfarrfest zum Patrozi-
nium in Ering. 
 

Zwei besonders eucharistische Tage dürfen wir begehen: am Mittwoch, 
2. August eine Nachprimiz mit Neupriester Tobias Asbeck um 19 Uhr in 
St. Anna (Sammlung für den Primizianten!) sowie am Samstag, 19. Au-
gust der Tag der Ewigen Anbetung in Prienbach. 
 

Zum Ende der Sommerferien heißt es: „Die Franken kommen!“ Wie bei 
unserem letztjährigen Besuch ausgemacht kommen Bernadette Eggls-
eder & Co.; nach Stationen in Landshut und Altötting feiert die Reise-
gruppe die MuM am Sonntag, 3. September mit uns. 
 

Nach dem Schulbeginn, dem Fest der Kreuzerhöhung und dem 
Gedenktag Mariä Schmerzen (14./15. September) beginnen 
reihum die Erntedank-Feiern, bei schönem Wetter auswärts in 
Prienbach (Schachen, 16. September - mit Pfarr- als Hoffest) 
und in Münchham (Wies, 18. September), in den jeweiligen 
Pfarrkirchen in Stubenberg und Ering am 17. September, in 
Kirn am 23. September.  
Am Sonntag, 24. September feiern wir das Patrozinium St. 
Mauritius in Münchham mit Pfarrfest am Jugendheim. 
 

Stubenberger Wallfahrtstage 

Zur Wallfahrt am Vorabend von Mariä Himmelfahrt am 
Montag, 14. August dürfen wir Domkapitular Heribert Schauer auf dem 
Stubenberg willkommen heißen; er hat bei Pfarrer Georg Ebertseder in 
Neuötting sein Pastoralpraktikum absolvieren dürfen, wurde schließlich 
dessen Nachfolger als Pfarrer von Neuötting und Alzgern und stand als 
Vertreter des Bistums dem Requiem für ihn vor. 
 

Am Mittwoch, 13. September kommt mit Ruhestandspfarrer Hans 
Herlinger der erste Kaplan unseres verstorbenen Bischöflich Geistlichen 
Rates; zwischen ihnen entwickelte sich über die Griesbacher Zeit hinaus 
eine bleibende Freundschaft, die die beiden bei gemeinsamen Urlauben, 
Exerzitien und Pilgerreisen an viele Orte führte.    



Ausflug, Wallfahrten und Ehejubiläumsfeier 

Seniorenfahrt nach Kloster Weltenburg 
„An Mariä Geburt fahren die Senioren fort“, heißt es am Freitag, 8. Sep-
tember. Wir starten um 7.50 Uhr an der Mosterei in Prienbach sowie um 
8.00 Uhr am Eringer Busbahnhof. Um ca. 11.00 Uhr dürfen wir in der 
Klosterkirche Weltenburg die Festmesse feiern, anschließend gibt es 
Mittagessen in der Klostergaststätte. Mit dem Schiff geht es durch den 
Donaudurchbruch (wenn’s die Wassermenge zulässt) nach Kelheim, 
von dort zur Befreiungshalle. Nach dieser Station geht es wieder heim-
wärts; mit der Rückkehr wird um ca. 19.30 Uhr gerechnet. 
Anmeldungen bis Dienstag, 15. August nimmt die GPGR-Vorsitzende 
Maria Gibis entgegen (Tel. 0162/3253266); Fahrpreis ca. 25 €. 
  

Fußwallfahrt nach Altötting 
Am Samstag, 30. September unternehmen wir unsere Wallfahrt nach 
Altötting mit folgendem Ablauf: 
6.30 Uhr Pilgersegen und Start in Marktl / Sportplatz 
ca. 8.20 Uhr Einstiegsmöglichkeit in Alzgern / Pfarrkirche 
ca. 9.50 Uhr Einstiegsmöglichkeit in Neuötting / Pfarrkirche 
11.00 Uhr Pilgermesse in der Basilika St. Anna 
anschl.  Mittagessen in den örtlichen Gasthäusern 
14.00 Uhr Andacht in der Gnadenkapelle 
Die Mitglieder des Seniorenausschusses können zwecks Mitfahrgele-
genheit angesprochen werden, um per Auto teilnehmen zu können.  
 

Einladung zur Ehejubiläumsfeier  
Am Nationalfeiertag, Dienstag, 3. Oktober, sind die 
Neuvermählten dieses Jahres und alle Ehepaare, die ab 
dem fünften Hochzeitstag 2022 ein rundes oder halbrun-
des Jubiläum feiern konnten oder noch können, sowie alle, die seit mehr 
als 60 Jahren verheiratet sind, zur Ehejubiläumsfeier eingeladen. In der 
Pfarrkirche Stubenberg beginnt um 10.15 Uhr der Dankgottesdienst, an-
schließend gibt es Mittagessen. Eine Anmeldung ist bis Mittwoch, 27. 
September auf den vertrauten Wegen erforderlich. 

 

Wallfahrt nach Lourdes 
Eine Gruppe von 32 Pilgernden hat sich bislang zusam-
mengetan, die Ende Oktober nach Lourdes aufbricht. Drei 
Plätze sind zum Redaktionsschluss noch frei; bei Interesse 
bitte melden. Vortreffen am Samstag, 9. September im 
Anschluss an die 9-Uhr-Messe im Eringer Rathaus. 



Die gute Nachricht  

Auch heuer dürfen wir das Sakrament der Firmung fei-
ern, um das acht junge Christen aus unserer Gemeinde 
gebeten haben. Die sieben Damen werden sich auf der 
Firmfahrt nach Assisi auf die Stärkung mit dem Heiligen Geist vorberei-
ten, der einzige Herr unter den Firmlingen hat sich dem Pfarrverband 
Simbach angeschlossen. 
Nach Assisi werden neben ein paar Erwachsenen auch Firmlinge aus 
dem Pfarrverband Mitterskirchen fahren. Damit ist die Pilgerreise die 
Vorhut dessen, was beim nächsten Jahr nun kommen wird: eine gemein-
same Firmvorbereitung auf Dekanatsebene, bei der es verschiedene 
Möglichkeiten und Angebote gibt. 
 

Aber damit wieder zur Gegenwart, denn zurück von Assisi folgt tags da-
rauf gleich die Firmfeier, zu der wir Domkapitular Dr. Anton Spreitzer be-
grüßen dürfen. Zur Mitfeier der Eucharistie am Samstag, 5. August um 
9.00 Uhr in der Pfarrkirche Kirn sind alle (!) Pfarrangehörigen herzlich 
eingeladen, ebenso zum anschließenden Stehempfang. 
 

Treff Ꝑunkt 

Reihum laden die Pfarreiausschüsse Sechs- bis Zwölfjäh-
rige zu einem „TreffꝐunkt“. Nach Münchham (Bibel am La-
gerfeuer) und Prienbach (Schiffsbau) folgt in den Som-
merferien die dritte Aktion. 
 

„Leben in und mit der Schöpfung“ 
In Kirn lädt Tobias Scheiblhuber auf den Hof seiner Familie in Laab, um 
Gottes Schönheit in der Natur zu erkennen und ein wenig in die Land-
wirtschaft hineinzuschnuppern. Auf diese Entdeckungsreise geht es am 
Freitag, 1. September von 13.30 bis 16.30 Uhr.  

     
   MAULWURF’S FRIEDHOFSBESUCH 
 

Wie predigte der Pfarrer unlängst: Auch auf steinigem Boden kann was wachsen… Man 
kann das auf den Friedhöfen gut beobachten. Aber das gilt - so hat der Maulwurf gese-
hen - nicht nur im Pfarrverband, das ist auch auf städtischen Friedhöfen so. Trösterchen! 
Es ist halt a Kreiz mit dem Unkraut. Neueste Idee in Prienbach: Den Friedhof in Sektio-
nen aufteilen und alle, die mit Sorge tragen, sind für ein Fleckerl verantwortlich. Statt 
diskutieren hantieren. Damit’s möglichst viel lesen und sich beim Kirchenpfleger melden, 
soll das wer im Pfarrbrief verkünden…?      -       Natürlich  Euer No-Unkraut-Maulwurf. 



Friedhofsordnung 

Alles neu… 
Für alle vier Friedhöfe in Kirn, Münchham, Prienbach und Stubenberg 
sind neue Satzungen notwendig geworden, dazu neue Gebührenord-
nungen (die neuen Grabgebühren sind bereits 2022 zur Anwendung ge-
kommen) und neue Bestattungsdienstverträge mit Fa. Koch.  
Nach allseitiger Unterzeichnung und stiftungsaufsichtlicher Genehmi-
gung wird das ganze Paket nach entsprechender Ankündigung im 
Pfarramt niedergelegt, womit alles in Kraft tritt. Was ist konkret neu? 
 

Urnenbestattungen 
In den Satzungen gibt es jeweils eine wesentliche Änderung, die die 
Bestattung von Urnen betrifft. Es können pro Urnengrab innerhalb der 
Ruhefrist zwei Urnen pro Urnengrab (nur in Prienbach und Stubenberg), 
drei Urnen pro Einzelgrab und sechs Urnen pro Doppelgrab bestattet 
werden. Die Ruhefrist wurde aufgrund von der vorgeschriebenen Ver-
wendung von verrottbaren Bio-Urnen auf zehn Jahre verkürzt, auch weil 
es bei Urnen keine Tieferlegung gibt. 
Letzteres hat diese zu beachtende Folge: Sobald eine Urne in einem 
Einzelgrab bestattet wird, ist zehn Jahre lang keine Erdbestattung (Sarg) 
möglich; Entsprechendes gilt für die betroffene Seite des Doppelgrabes. 
 

Priorisiertes Lastschriftverfahren, jährliche Grabgebührenerhebung 
Der Neuerwerb oder Benutzerrechtswechsel einer Grabstätte ist nur im 
Zusammenhang mit Einwilligung zum Lastschriftverfahren möglich, wo-
durch jährlich seitens des Pfarramtes die Grabgebühr erhoben wird. 
Bisherige Grabbesitzer werden, soweit noch keine Einzugsermächtigung 
vorliegt, im Rahmen der nächsten Fälligkeit darum gebeten. Ansonsten 
bedeutet der Dauergebührenbescheid, dass ohne Aufforderung die 
Grabgebühr bis zum 30. Juni jeden Jahres selbstständig zu überweisen 
ist; erfolgt dies nicht, ergeht ein Mahnbescheid, was 5 € kostet…  
 

Bestattungsgebühren via Kirchenstiftung 
Die Rechnung seitens der Kirchenstiftung wird künftig bedeutend größer. 
Denn die Arbeiten der Fa. Koch als Subunternehmer der Kirchenstiftung 
müssen künftig von uns in Rechnung gestellt werden.  
Dabei ist bitte zu bedenken: Der allergrößte Teil auf den Bescheiden und 
Rechnungen sind Durchlaufposten; was bei der Pfarrei bleibt, sind 32,50 
€ Stolgebühren, beim Requiem 5 € für das Messstipendium (bei Auswär-
tigen stattdessen 75 € Kirchenbenutzungsgebühr) sowie die Leichen-
hausgebühr als Einnahme für den Friedhof (50 bzw. 75 €).  



Kurz & bündig 

Heizungserneuerung in Stubenberg 
Mitte September bis Ende Oktober sind die wesentlichen Arbeiten der 
Umstellung der durch Öl betriebenen Luftheizung zur Sitzbankheizung 
eingeplant. Die Bänke werden in dem Zusammenhang auf ein Podest 
gestellt. Der Aus- und Einbau erfolgt etappenweise, sodass es zwar zu 
Einschränkungen kommt, aber alle Gottesdienste in der Pfarrkirche ge-
halten werden können. 
 

Pfarrkirchen-Anschluss an die öffentliche Wasserversorgung in Ering 
Aufgrund von verlangten aufwendigen Untersuchungen des Wassers an 
der Entnahmestelle hat sich die Eringer Kirchenverwaltung dazu ent-
schieden, die Pfarrkirche (Sakristei, Toiletten und Heizung) an die öffent-
liche Wasserversorgung anzuschließen. Die Arbeiten sind für Septem-
ber beantragt. 
Bis dato wurde das Wasser vom Schloss und deren Quelle in Ernegg 
unentgeltlich bezogen; wir danken der Gräflichen Familie für diese jah-
relang gewährte Tradition. 
 

Eringer Parksituation 
Das Parken in St. Anna ist bei größeren Gottesdiensten zugegeben eine 
schwierigere Angelegenheit, dennoch muss darauf hingewiesen werden, 
dass die Straße in einer Breite freizubleiben hat, dass auch größere Ein-
satzfahrzeuge etwa der Feuerwehr durchfahren können, was, wie auf 
den Bildern zu sehen ist, bei einer gewissen Parkkonstellation nicht mehr 
möglich ist. 
Mit Blick auf die Eringer Pfarrkirche ist darauf hinzuweisen, dass auch 
dort, wo kein Halteverbot ausgewiesen ist, Parken unzulässig ist, wo die 
Mindeststraßenbreite nicht mehr gegeben ist. Dies betrifft beispielsweise 
den Bereich vor der Ostauffahrt zur Pfarrkirche (Bereich Kriegerdenk-
mal).  
Bitte um Beachtung - und auch um freundlichen Hinweis an ungünstig 
Parkende!    

 
 
 
  
 
 
 
 



Nachgefragt: Liturgische Haltungen (III) 

Nach dem Blick auf Stehen, Knien und Sitzen fragen wir noch einmal nach: Gilt 
mit Blick auf bestimmte Teile der Liturgie: „nur so und nicht anders“?   
 

Variabilität der Haltungen 
Zum Ende des letzten Beitrages zu den liturgischen Haltungen war mit 
Blick auf das Sitzen schon die Rede davon, dass dies natürlich einge-
nommen werden kann, weil man sich mit (längerem) Knien oder Stehen 
punktuell oder generell schwertut, so schwer, dass diese Haltung das 
Gebet nicht fördern, sondern verhindern würde. 
Nun gibt es aber auch Teile der Liturgie, da ist die Haltung nicht eindeutig 
vorgegeben und wird oft von Pfarrei zu Pfarrei verschieden gehandhabt.  
 

Brechen des Brotes mit Agnus Dei 
Klassisches Beispiel: Während dem Brechen des Brotes mit Gesang des 
Agnus Dei knien die einen, während die anderen noch stehen bleiben. 
Man kann sicher für die eine wie die andere Haltung Gründe finden: Ma-
ria und Johannes etwa stehen unter dem Kreuz, während das wahre 
Lamm am Kreuz stirbt (zerbricht). In dieselbe Szenerie wird oft Maria 
Magdalena mit hineingemalt, die das Kreuz umarmend kniet. Dem Ge-
bet, das von der Hinwegnahme der Sünde spricht, entspricht wohl eher 
das Knien des unverdient so begnadeten Sünders; man könnte aber 
auch sagen, er ist von daher bereits als ein Auferstandener zu betrach-
ten. Es gibt wie so oft im Leben kein absolutes Falsch oder Richtig. 
 

Kommunionempfang 
Auch beim Kommunionempfang ist die Haltung nicht eindeutig vorgege-
ben, im Krankheitsfall ist ja selbst Sitzen oder Liegen möglich. Ob stehen 
oder knien, man wird in Entsprechung zur Brechung des Brotes und dem 
Agnus Dei für beides Argumente finden können. In jedem Fall gehört 
immer das Gehen mit dazu, im Normalfall ein aufeinander Zugehen von 
Kommunionspender und -empfänger: Jesus, der auf uns Zukommende, 
der seinerseits einlädt zu kommen. 
 

Segen 
Schließlich sei noch der Segen genannt, auch hier gibt 
es die Varianten von Stehen oder Knien.  
Hier ist uns beides vertraut: Beim „normalen“ Segen mit 
der Hand wird meist gestanden, beim eucharistischen 
Segen mit der Monstranz gehört sich in aller Regel das 
Knien, wozu man eigentlich nicht eigens auffordern 
müssen sollte.  



 

Anschrift Dr. Anton und Marianne Wolf-Spital: Simbacher Str. 22, 94140 Ering  
Telefonnummern:  Pfarrverbandsbüro Ering: 08573/482 - Pfarrer Peter Kieweg: 
08573/969324 oder 0176/46014459 - Diakon Andreas Ragaller: 08573/969292 oder 
0151/22126762 - GPGR-Vorsitzende Maria Gibis: 0162/3253266 
eMail: Pfarrer: pfarrer.ering@gmail.com - Pfarramt: pfarramt.ering@bistum-passau.de 
www: pfarrverband-ering-am-inn.bistum-passau.de & facebook.com/Pfarrverband.Ering 
Parteiverkehr: dienstags 13.30 - 16.00 Uhr & mittwochs 8.30 -11.00 & 13.30 - 16.00 Uhr 
ABWESENHEIT   31. Juli bis 4. August (Assisi) 
DES PFARRERS : 26. August bis 2. September (Heiliges Land) 
URLAUB IM PFARRBÜRO: 7. bis 18. August  

Nachgefragt: Liturgische Haltungen (III) 

Beim Wettersegen, zumindest wenn das lange Gebet gesprochen wird, 
wird in der Regel das Knien gepflegt, und dann natürlich auch, wenn der 
Segen mit dem Kreuzpartikel oder einem Reliquiar gespendet wird. 
Segen ist etwas, das demütig empfangen werden soll, daher das Knien 
(„demütiges Empfangen“ ist dann freilich konsequenterweise noch mehr 
die Haltung beim Kommunionempfang); die römische Liturgie kennt als 
„kleinere Demutshaltung“ das Neigen des Hauptes, wozu der Diakon 
auffordern kann: „Verneigt Euch zum Segen!“  
 

Überall im Verborgenen beten 
Wir haben nachgedacht über die liturgischen Hal-
tungen auf Grundlage von Überlegungen Ro-
mano Guardinis. Er betont die Bedeutung eines 
(mit)betenden Leibes. Und trotzdem fügt er sei-
nen Gedanken dies hinzu: „Ebenso wichtig wie 
alle genannten Haltungen ist aber auch ihre Ge-
genform, nämlich jene, die rein innerlich bleibt und mitten unter den Leu-
ten, auf der Straße, im Beruf, im geselligen Verkehr vollzogen werden 
kann, ohne dass einer sie wahrnimmt.“ Das paulinische „Betet ohne Un-
terlass“ (1 Thess 5,17) wird so möglich, das das „im Verborgenen“ atmet, 
das Jesus ans Herz legt (vgl. Mt 6,1.5-6), obwohl es in der Öffentlichkeit 
geschieht, aber so keine Show, keine Selbstdarstellung ist, genauso we-
nig ein Ärgernis, eine negative Provokation, die nur das Gegenteil be-
wirkt. Guardini schreibt: „Er darf nur kein Wesen daraus machen, weder 
anderen noch sich selbst gegenüber.“  
Dem für sich im Stillen beten fügt Guardini noch einen schönen Gedan-
ken hinzu: „Und es ist etwas sehr Schönes und Tiefes, wenn der Christ 
so das heilige Gott-Gegenüber in die Welt und unter die Menschen trägt.“ 
Man mag sich an das Wort an Abra(ha)m erinnern: „Ein Segen sollst Du 
sein“ (Gen 12,2) - auch und gerade durch diese zurückhaltende, verbor-
gene Weise des Betens. 
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Gottesdienstordnung 

Sonntag, 30.07. 17. Sonntag im Jahreskreis 

Prb. 8:45 Uhr  hl. Amt    

Mün. 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst  
 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
Montag, 31.07. Hl. Ignatius v. Loyola 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17:30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Dienstag, 01.08. Hl. Alfons Maria v. Liguori 
Stb. 8:00 Uhr  Oremus: Andacht „Glaube, Hoffnung, Liebe" 
Mittwoch, 02.08. Hl. Eusebius / hl. Petrus Julianus Eymard 
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Ering 19:00 Uhr hl. Amt in St. Anna  

     mit Neupriester Tobias Asbeck - Primizsegen 

Donnerstag, 03.08. der 17. Woche im Jahreskreis 
Ering 20:00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Gebet um geistliche Berufe 

Freitag, 04.08. Hl. Johannes Maria Vianney, Pfarrer v. Ars 
Prb. 13:30 Uhr Oremus: Andacht 
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 
Samstag, 05.08. Domkirchweih 
Ering 7:30 Uhr  hl. Messe in der Spitalkirche  

Kirn 9:00 Uhr  FIRMUNG 
Stb. 16:00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
 

Sonntag, 06.08. Verklärung des Herrn 

Stb. 8:45 Uhr  hl. Amt  
Ering 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst  
 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
Montag, 07.08. Santa Maria Maggiore / Hl. Xystus II. / hl. Kajetan 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9:00 Uhr  Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19:00 Uhr hl. Messe  

Dienstag, 08.08. Hl. Dominikus 
Stb. 8:00 Uhr  hl. Messe  

Mittwoch, 09.08. Hl. Theresia Benedicta v. Kreuz (Edith Stein) 
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Ering 18:00 Uhr stille Anbetung 
 19:00 Uhr hl. Messe in St. Anna  
  

Weitere spontane Zeiten der Anbetung in der Spitalkirche: 
Link unter https://pfarrverband-ering-am-inn.bistum-passau.de/liturgie/anbetung 



Gottesdienstordnung 

Donnerstag, 10.08. Hl. Laurentius 
Kirn 8:00 Uhr  hl. Messe  
Ering 20:00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Katechese & Anbetung 

Freitag, 11.08. Hl. Klara v. Assisi 
Prb. 8:00 Uhr  hl. Messe  
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 
Samstag, 12.08. Hl. Altmann 
Ering 9:00 Uhr  hl. Messe  
 16:00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
 

Sonntag, 13.08. 19. Sonntag im Jahreskreis 

Kirn 8:45 Uhr  hl. Amt  
Ering 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst  
 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
Montag, 14.08. Hl. Maximilian Maria Kolbe 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9:00 Uhr  Oremus: stille Anbetung 
Ering 10:00 Uhr hl. Messe in der Senioren-Wohnanlage  
 

Montag, 14.08.  Vorabend 
Stb. Wallfahrtstag 
 18:15 Uhr Rosenkranz & Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr Pilger-Amt m. eucharistischem Abschluss  
 

Dienstag, 15.08. Mariä Aufnahme in den Himmel 

Prb. 8:45 Uhr  Hochamt  
Ering MuM - Messe und Mehr zum Patrozinium 
 10:00 Uhr Ein-Stimmen 
 10:15 Uhr Mess-Feiern: festl. Pfarrgottesdienst 
 anschl.  Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 11.08.) 

 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
Mittwoch, 16.08. Hl. Stephan v. Ungarn 
Ering 6:30 Uhr  stille Anbetung 
 7:30 Uhr  hl. Messe in der Spitalkirche  
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Donnerstag, 17.08. der 19. Woche im Jahreskreis 
Ering 20:00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Anbetung & Rosenkranz 

Freitag, 18.08. der 19. Woche im Jahreskreis 
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 
Ering 19:30 Uhr hl. Messe in Pildenau  

 



Gottesdienstordnung 

Samstag, 19.08. Hl. Johannes Eudes / Marien-Samstag 
Prb. Tag der Ewigen Anbetung 
 9:00 Uhr  Aussetzung m. Rosenkranz 
 anschl.   Betstunden 
Ering 14:00 Uhr Trauung  
 

Samstag, 19.08. Vorabend 
Prb. Tag der Ewigen Anbetung 
 15:00 Uhr Barmherzigkeitsrosenkranz 
 anschl.   Betstunden 
 19:00 Uhr hl. Amt  
 anschl.   Betstunden 
 23:00 Uhr Fürbitte, Einzelsegen & Einsetzung  
 

Sonntag, 20.08. 20. Sonntag im Jahreskreis 

Mün. 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst m. Taufe 

Ering 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
Montag, 21.08. Hl. Pius X. 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9:00 Uhr  Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19:00 Uhr hl. Messe  

Dienstag, 22.08. Maria Königin 
Stb. 8:00 Uhr  hl. Messe  

Mittwoch, 23.08. Hl. Rosa v. Lima 
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Ering 18:00 Uhr stille Anbetung 
 19:00 Uhr hl. Messe in St. Anna  

Donnerstag, 24.08. Hl. Bartholomäus, Apostel 
Kirn 8:00 Uhr  hl. Messe  
Ering 20:00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Katechese & Anbetung 

Freitag, 25.08. Hl. Ludwig / hl. Josef v. Calasanz 
Prb. 8:00 Uhr  hl. Messe  
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 
Samstag, 26.08. Marien-Samstag 
Stb. 16:00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
 

Sonntag, 27.08. 21. Sonntag im Jahreskreis 

Stb. 8:45 Uhr  hl. Amt  
Ering 10:15 Uhr hl. Amt  
 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 



Gottesdienstordnung 

Montag, 28.08. Hl. Augustinus 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17:30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Dienstag, 29.08. Enthauptung Johannes' des Täufers 
Stb. 8:00 Uhr  Oremus: Andacht „Bitte, Gerechtigkeit, Friede“ 

Mittwoch, 30.08. der Woche im Jahreskreis 
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Donnerstag, 31.08. Hl. Paulinus 
Ering 20:00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Anbetung & Rosenkranz 

Freitag, 01.09. Herz-Jesu-Freitag 
Prb. 13:30 Uhr Oremus: Andacht 
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 
Samstag, 02.09. Marien-Samstag 
Ering 16:00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
 

Sonntag, 03.09. 22. Sonntag im Jahreskreis 

Kirn 8:45 Uhr  hl. Amt  
Ering MuM - Messe und Mehr zum Besuch der Franken 
 10:00 Uhr Ein-Stimmen 
 10:15 Uhr Mess-Feiern: Pfarrgottesdienst 
 anschl.  Nach-Klingen beim Jugendhaus in Münchham 

      (Anmeldung f. Mittagessen bis 30.08.) 

 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
Montag, 04.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9:00 Uhr  Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19:00 Uhr hl. Messe  

Dienstag, 05.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
Stb. 8:00 Uhr  hl. Messe  

Mittwoch, 06.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Ering 18:00 Uhr stille Anbetung 
 19:00 Uhr hl. Messe in St. Anna  

Donnerstag, 07.09. der 22. Woche im Jahreskreis 
Kirn 8:00 Uhr  hl. Messe  
Ering 20:00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Gebet um geistliche Berufe 

Freitag, 08.09. Mariä Geburt 
PV 11:00 Uhr hl. Messe im Kloster Weltenburg (Senioren-Ausflug) 
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 



Gottesdienstordnung 

Samstag, 09.09. Hl. Petrus Claver / Marien-Samstag 
Ering 9:00 Uhr  hl. Messe  
Stb. 16:00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
 

Sonntag, 10.09. 23. Sonntag im Jahreskreis 

Mün. 8:45 Uhr  hl. Amt  
Prb. 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst m. Taufe 

Ering 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
Montag, 11.09. der 23. Woche im Jahreskreis 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 9:00 Uhr  Oremus: stille Anbetung 
Kirn 19:00 Uhr hl. Messe  

Dienstag, 12.09. Mariä Namen 
Ering 8:00 Uhr  Andacht zum Schulanfang in der Arena an der Grundschule 
Prb. 9:30 Uhr  Andacht zum Schulanfang 
Ering 19:00 Uhr hl. Messe in Pildenau  

Mittwoch, 13.09. Hl. Johannes Chrysostomus 
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Ering 10:00 Uhr hl. Messe in der Senioren-Wohnanlage  

Stb. Wallfahrtstag 
 18:15 Uhr Rosenkranz & Beichtgelegenheit 
 19:00 Uhr Pilger-Amt m. eucharistischem Abschluss  

Donnerstag, 14.09. Kreuzerhöhung 

Ering 15:00 Uhr Gnadenstunde - Anbetung & Barmherzigkeitsrosenkranz 
 16:00 Uhr hl. Amt in St. Anna  

Freitag, 15.09. Gedächtnis der Schmerzen Mariens 
Ering 7:00 Uhr  stille Anbetung 
 8:00 Uhr  hl. Messe in der Spitalkirche  
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 
Samstag, 16.09. Hl. Kornelius u. hl. Cyprian 
Prb. 10:30 Uhr Erntedank in Schachen  
 anschl.   Pfarrfest (Anmeldung f. Mittagessen bis 12.09.) 

Ering 16:00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
Sonntag, 17.09. 24. Sonntag im Jahreskreis 

Stb. 8:45 Uhr  Erntedank-Prozession ab Huber-Kreuz 

 anschl.  Pfarrgottesdienst 
Ering 10:15 Uhr Erntedank-Prozession ab der Linde, anschl. hl. Amt 
 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
 



Gottesdienstordnung 

Montag, 18.09. Hl. Lambert 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17:30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 18:30 Uhr Erntedank in Wies  

Dienstag, 19.09. Hl. Januarius 
Stb. 8:00 Uhr  hl. Messe  

Mittwoch, 20.09. Hl. Andreas Kim Taegon u. hl. Paul Chong Hasang 
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Ering 18:00 Uhr stille Anbetung 
 19:00 Uhr hl. Messe in St. Anna  

Donnerstag, 21.09. Hl. Matthäus, Apostel u. Evangelist 
Kirn 8:00 Uhr  hl. Messe  
Ering 19:30 Uhr stille Anbetung 
 20:00 Uhr Adoramus te - GPGR-Treff 

Freitag, 22.09. Hl. Mauritius u. Gef. 
Prb. 8:00 Uhr  hl. Messe  
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 
Samstag, 23.09. Hl. Padre Pio 
Ering 9:00 Uhr  hl. Messe  
Stb. 16:00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz 
 

Samstag, 23.09. Vorabend 
Kirn 19:00 Uhr Erntedank  

Sonntag, 24.09. 25. Sonntag im Jahreskreis 

Prb. 8:45 Uhr  hl. Amt  
Mün. MuM - Messe und Mehr zum Patrozinium St. Mauritius 
 10:00 Uhr Ein-Stimmen 
 10:15 Uhr Mess-Feiern: festl. Pfarrgottesdienst 
 anschl.  Nach-Klingen (Anmeldung f. Mittagessen bis 20.09.) 

Ering 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 
Montag, 25.09. Hl. Nikolaus v. Flüe 
Ering 8:30 Uhr  Oremus: Laudes in Pildenau 
Prb. 17:30 Uhr Oremus: stille Anbetung 
Mün. 19:00 Uhr hl. Messe  

Dienstag, 26.09. Hl. Kosmas u. hl. Damian 
Stb. 8:00 Uhr  hl. Messe  
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Ehemaliges Eringer Pfarrhaus nun im Besitz der Gemeinde 
Das außer Dienst genommene Pfarrhaus in der Paul-Sporrer-Straße hat jüngst den 
Besitzer gewechselt und wurde der politischen Gemeinde übergeben.  

Wir freuen uns über eine gute zukünftige Verwendung! 

Gottesdienstordnung 

Mittwoch, 27.09. Hl. Vinzenz v. Paul 
Mün. 8:00 Uhr  Oremus: Laudes 
Ering 18:00 Uhr stille Anbetung 
 19:00 Uhr hl. Messe in St. Anna  

Donnerstag, 28.09. Hl. Lioba / hl. Wenzel / hl. Lorenzo Ruiz u. Gef. 
Kirn 8:00 Uhr  hl. Messe  
Ering 20:00 Uhr Adoramus te in St. Anna - Anbetung & Rosenkranz 

Freitag, 29.09. Hl. Michael, hl. Gabriel u. hl. Rafael, Erzengel 
Prb. 8:00 Uhr  hl. Messe  
Kirn 19:00 Uhr Oremus: Vesper 
Samstag, 30.09. Hl. Hieronymus 
AÖ 11:00 Uhr Pilger-Messe in der Basilika St. Anna 
 14:00 Uhr Andacht in der Gnadenkapelle 

Ering 16:00 Uhr Oremus: lebendiger Rosenkranz in der Spitalkirche 
 

Sonntag, 01.10. 26. Sonntag im Jahreskreis 

Stb. 8:45 Uhr  hl. Amt  
Ering 10:15 Uhr Pfarrgottesdienst  
 21:00 Uhr Adoramus te - Anbetung & Komplet in der Spitalkirche 

 
 
 

 
 

Termine 

Fr, 04.08. Junggebliebene Prienbach: Treffen im EC-Stüberl, n. d. An-
  dacht in der Pfarrkirche um 13.30 Uhr 
Sa, 05.08. PV: Firmung (s. vorne) 
16.-18.08. Ministranten: Ausflug nach Landshut 
Fr, 01.09. Junggebliebene Prienbach: Treffen im EC-Stüberl, n. d. An-
  dacht in der Pfarrkirche um 13.30 Uhr 
Fr, 08.09. Seniorenausschuss: Ausflug (s. vorne) 

Di, 12.09. GPGR: Jahrestreffen MuM-Ausschuss 

Sa, 30.09. PV: Wallfahrt nach Altötting (s. vorne) 
 

       
 
 

Nächster Pfarrbrief (01.10. - 03.12.): 27.09.2023 
Redaktionsschluss: Donnerstag, 14.09.2023 



Aus den Kirchenbüchern 

Sterbebuch 
 

Ering:  Maria Heim  03. Juni 90 Jahre 
  Anna Wimmer  07. Juni 92 Jahre 
  Cornelia Jurma 24. Juni 72 Jahre 
 

Kirn:  Josef Eiblmeier 04. Juni  79 Jahre 
 

Prienbach: Richard Danninger 08. Juni 83 Jahre 
  Therese Troll  19. Juni 77 Jahre 
 

Stubenberg: Anna Gartner  03. Juni 88 Jahre 
 

  Schenke ihnen die Fülle der Erlösung in Deinem Reich! 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ering Das Ewige Licht brennt für Mariele Bründl von 30.07. bis 17.09. 

 Das Ewige Licht brennt Anna Wimmer von 18.09. bis 27.10. 

St. Anna Das Ewige Licht brennt für Karl Eiblmeier noch bis 12.09. 

 Das Ewige Licht brennt für Maria Heim von 13.09. bis 12.10. 

Pild. Das Ewige Licht brennt für Therese Ebertseder noch bis 30.09. 

Spital  Das Ewige Licht brennt für Pfr. Georg Ebertseder noch bis 06.09. 

Kirn  Das Ewige Licht brennt für Franz Garhammer noch bis 17.08. 

 Das Ewige Licht brennt für Maria Schreindobler von 18.08. bis 06.09. 
 Das Ewige Licht brennt für Horst Kongehl von 07.09. bis 06.10. 

Prb. Das Ewige Licht brennt für Therese Troll von 30.07. bis 08.08.  

 Das Ewige Licht brennt für Richard Danninger von 09.08. bis 15.11. 

Stb. Das Ewige Licht brennt für Anna Gartner von 30.07. bis 18.08. 
 

Die Ewig-Licht-Spende ist die freiwillige Nachfolgerin der „Bitte“, die beim Requiem 
aufgeschrieben wurde. Pro einen Euro brennt das Ewige Licht vor dem jeweiligen Ta-
bernakel zwei Tage für den jeweiligen Verstorbenen. Vergelt’s Gott für die Gabe! 
 
 
 
 

Haftungsausschluss: Namentlich gezeichnete Beiträge geben nicht in jedem Fall die Meinung des Heraus-
gebers oder der Redaktion wieder. Der Pfarrbrief erscheint etwa alle zwei Monate und liegt in den Kirchen 
des Pfarrverbandes zur Mitnahme aus. Für unverlangt eingesandte Texte, Grafiken oder Fotos übernehmen 
wir keine Gewähr.  
Urheberrecht: Sämtliche in diesem Pfarrbrief veröffentlichten Inhalte sind urheberrechtlich oder durch sons-
tige Rechte geschützt. Ohne vorherige schriftliche Zustimmung sind Nutzungen, Vervielfältigungen oder an-
derweitige Veröffentlichungen der Inhalte insgesamt oder in Teilen unzulässig. Die Zustimmung zur Nutzung 
kann bei den Rechteinhabern erbeten werden. 

Ergebnis der Pfingst- 
Sammlung für Renovabis 
Ering 84,38 €, Kirn 36,20 €, Münchham 33,80 €,  
Prienbach 136,70 € und Stubenberg 81,90 €. 



      MAULWURF’S SPRECHSTUNDE 
 

Ende August jährt sich zum ersten Mal das Flügel-Problem des Herrn Pfar-
rers. Dreimal hörte er: „Wären Sie gleich zu mir gekommen, dann…“ Na ja, 
beim dritten Mal wurde nun tatsächlich das Problem diagnostiziert: Sca-
pula alata aufgrund einer Schädigung des Nervus thoracicus longus. 
Für die Nicht-Lateiner unter uns: „scapula“ ist das Schulterblatt, „ala“ ist der Flügel. Das 
Schulterblatt steht flügelartig ab, wodurch sich auch der Name „Engelsflügel“ ergeben 
hat. Also ganz ehrlich: Wenn sich der Pfarrer schon einen Schaden holt, dann natürlich 
mit einem klangvollen Namen: Engelsflügel. Ach Herrje!  
Schuld an diesen Flügeln ist nicht der häufige Konsum eines Brausegetränks, einge-
deutscht: „Roter Bulle“, der angeblich Flügel verleiht, sondern eine Erkrankung des Ner-
vus thoracicus longus, des langen Brustkorbnervs. Dieser innerviert den Muskel, was bei 
einer Schädigung nicht mehr richtig funktioniert. Für diese Lähmung ist keine klare Ur-
sache bekannt. Symptome sind zunächst starke Schmerzen, anschließend eine Kraft-
minderung sowie eine Hebeschwäche.  
Zwei Jahre dauert die Ausheilung, weil das einerseits bei Nerven so ist, andererseits es 
einen besonders „langen“ erwischt hat. Also braucht es die viel gepredigte Geduld, be-
ständige, wohl dosierte Übungen und die Vermeidung einer sich „automatisch“ einstel-
lenden Schonhaltung, weswegen nun wieder vielfach mit rechts agiert wird. Bis zur in 90 
% der Fälle wieder zu 90 % hergestellten vollen Beweglichkeit (Dr. Maulwurf terminiert 
diese für Ende August 2024) bleibt der Trost, dass man mit sowas durch die Gegend 
schweben darf: Engelsflügel…  Euer Onkel Doktor Engel- ähh… Maulwurf.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Benefizkonzert zum Gedenken an Pfarrer Georg Ebertseder 
Vergelt’s Gott der Stadtkapelle Bad Griesbach, allen helfenden Händen 

sowie für 1.685 € Spenden zugunsten der Wallfahrtskirche St. Anna 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 

 

 
 

 
 
  
 
 
 
  


